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Erzbischöf liche Ursulinen- Reolschule Londshul
Bischol-Soiler-Plolz 537
84028 tondshut

§Telefon 0871-24220
Telefqx 0871-27531t
E-rrioil; rekreloriol@urslq.de

Antrog quf Nqchleilsousgleich/Nolensc hulz
gemöß Art. 52 Abs. 5 BoyEUG vom 30.06.2016 und §§ 3l - 36 BoySchO vom 01.08.2016

Nome der Schülerin:

Klosse:

Schuljohr:

Erziehungsberechtigte (r) :

Nome:

Anschrifi:

Telefon:

Eine fochörztliche Bescheinigung liegt vor.

Eine schulpsychologische Stellungnohme für den Nochweis einer Lese-
Rechtschreib-Störung liegt vor.

Uns ist bekonnt, doss durch eine entsprechende Zeugnisbemerkung ouf
einen gewöhrten Notenschutz hingewiesen wird.
Die Erziehungsberechtigten oder volljöhrigen Schülerinnen können schriftlich
beontrogen, doss ein bewilligter Nochteilsousgleich oder Notenschutz nicht
mehr gewöhrt wird. Ein Verzicht ouf Notenschutz ist spötestens innerholb der
ersten Woche nqch Unterrichtsbeginn zu erklören.

tr

tr

Hiermit beontrogen wir für unsere Tochter

E Nochteilsousgleich
I Nolenschutz

emöß Art. 52 Abs. 5 BovEUG vom 30.7.2016 und §§ 3l- 36 BovSchO vom 1.08.2016

Ort, Dotum U nterschrift der Erziehungsberechligten



Schülerin: Klosse: im SJ:

Dem schriftlichen Antrog der Erziehungsberechtigten vom
ouf Nqchleilsousgleich bzw. Nolenschutz (oder eine Mqßnohme
weglossen)
gemöß Arl.52 Abs. 5 BoyEUG und §33 bzw. §34 BoySchO

o wird entsprochen.

Der Notenschutz wird im Zeugnis vermerkt.

Ort, Dqtum U nterschrift der Schulleiterin

Bei einer Abweichung zur

fqchörzllic hen Bescheinigun g/schulpsychologischen Slellungnohme

Dem schriftlichen Antrog der Eziehungsberechtigten vom
ouf Nochteilsousgleich bzw. Notenschutz (oder ein Mqßnohme
weglossen)
Gemöß Art.52 Abs. 5 BcyEUG und § 33 bzw. §34 BoySchO

. wird wie folgt entsprochen: siehe Beiblott

Ort, Dotum Unierschrift der Schulleiterin


